


Be- und Entlastung der Stadt Chemnitz durch Hartz IV im Haushaltsjahr 2005, 
Auswirkungen der NettobelastungsermittlungsVO 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
 
1. Wie hoch ist die Belastung der Stadt Chemnitz   
 
1.1. durch KdU für Erwerbsfähige gem. § 22 sowie für Leistungen nach § 23 Abs. 3 SGB II 

abzügl. der Erstattung des Bundes gemäß § 46 Abs. 5 und 6 SGB II  
a) per 30.09.* sowie voraussichtl. im Jahr 2005 insgesamt und  
b) nach dem Berechnungsmodell des SMF? 
 

1.2. durch KdU für Nichterwerbsfähige gem. § 29 SGB XII  
a) per 30.09.* sowie voraussichtl. im Jahr 2005 insgesamt und 
b) nach dem Berechnungsmodell des SMF? 

 
1.3. durch Eingliederungsleistungen gem. § 16 Abs. 2 S. 2 Nr. 1-4 SGB II  

a) per 30.09.* sowie voraussichtl. im Jahr 2005 insgesamt und 
b) nach dem Berechnungsmodell des SMF? 

 
1.4. durch Personal- u. Sachaufwand i. Zusammenhang mit den neuen Aufgaben nach SGB II 

a) voraussichtl. im Jahr 2005 insgesamt und 
b) nach dem Berechnungsmodell des SMF? 

 
 
2. Wie hoch ist die Entlastung der Stadt Chemnitz  
 
2.1. bei den reinen Ausgaben für HLU einschließlich Krankenhilfe ohne Hilfe zur Arbeit 

a) per 30.09.* sowie voraussichtl. im Jahr 2005 insgesamt und 
b) nach dem Berechnungsmodell des SMF? 

 
2.2. bei Personal- und Sachausgaben in der Sozialverwaltung im Zusammenhang mit dem 

Wegfall der bisherigen Aufgaben? 
a) voraussichtl. im Jahr 2005 insgesamt und 
b) nach dem Berechnungsmodell des SMF? 

 
* sofern Daten per 30.09. nicht vorliegen, bitte eventl. ältere Daten aus 2005 angeben. 
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